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Aegerten – «Vom Ratstisch» (Infos aus der GR-Sitzung vom 3. September 2007) 
 

 

Regionale Kulturkonferenz Biel – neue Leistungsverträge 

Seit dem Jahr 2000 werden die nachfolgend aufgeführten sieben bedeutende Kultur-
institutionen der Region Biel gemeinsam von der Stadt Biel, dem Kanton Bern und 
den Regionsgemeinden finanziert: Neues Städtebundtheater, Centre Pasqu’Art, 
Stadtbibliothek Biel, Museum Schwab, Orchestergesellschaft Biel, Fondation du thé-
âtre d’expression française und Museum Neuhaus. 
Die Subventionen werden in Verträgen zwischen den Finanzierungsträgern und den 
Kulturinstitutionen geregelt. Grundlage dazu bilden das kantonale Kulturförderungs-
gesetz und die Verordnung über die Regionale Kulturkonferenz. Für die Subventi-
onsperiode 2008 – 2011 sollen im Einvernehmen mit den Vertragspartnern die Sub-
ventionen an die Teuerung angepasst, einzelne Subventionen erhöht und vor allem 
die bisherigen Subventionsverträge in Leistungsverträge umgewandelt werden. 
Bis jetzt hat die Gemeinde Aegerten jährlich Fr. 38'471.00 an Subventionsbeiträge 
bezahlt. Der Gemeindebeitrag beträgt ab 2008 neu Fr. 39'651.00. Der Gemeinderat 
stimmt den neuen Verträgen und dem neuen Gemeindebeitrag zu. Da bereits 36 von 
47 Seeländer Gemeinden - und damit die nötige Mehrheit - dem Geschäft durch die 
zuständigen Organe zugestimmt haben, verzichtet der Gemeinderat darauf, das Ge-
schäft den Stimmberechtigten anlässlich der Dezember-Gemeindeversammlung zur 
Beschlussfassung vorzulegen. 
 
Spitalzentrum Biel; Gemeindebeitrag an die Stiftung Spitalzentrum Biel; Wie-
dererwägungsgesuch  

Der Gemeinderat hat bereits an seiner Sitzung vom 19. März 2007 einen Beitrag zur 
Äufnung des Stiftungsvermögens abgelehnt. 
Mit Schreiben vom 9. August 2007 gelangt nun die Spitalkommission im Auftrag des 
Spitalverbands nochmals mit dem Anliegen an die 50 Verbandsgemeinden, die (ne-
gativen) Entscheide nochmals zu überdenken. Insbesondere geht es darum, dass 
sich die Stiftung Spitalzentrum offiziell an der Aktiengesellschaft des Radio-
Onkologiezentrum Biel-Seeland-Berner Jura (ROZ AG) beteiligen will. Bis jetzt haben 
nur sechs Gemeinden einen vorbehaltlosen Beitrag beschlossen und weitere acht 
Gemeinden einen allfälligen Beitrag unter gewissen Bedingungen zugesichert. Der 
Gemeinderat lehnt auch im zweiten Anlauf einen Gemeindebeitrag zur Äufnung des 
Stiftungsvermögens ab. 
 
ARO Orpund 
Infolge bevorstehender personeller Veränderungen im Gemeindeverband Abwasser-
region Orpund und Umgebung ARO, strebt der Verbandsvorstand eine vertiefte Zu-
sammenarbeit mit der „ara regio grenchen“ an. Ein entsprechender Leistungsvertrag 
soll an einer ausserordentlichen Delegiertenversammlung vom 20. September 2007 
zur Genehmigung vorgelegt werden. Der Gemeinderat Aegerten befürwortet die Be-
strebungen und Absichten des Vorstands und erachtet diese als sinnvoll und zweck-
mässig. Trotzdem stellen sich noch verschiedene rechtliche Fragen. Bevor diese 
restlos geklärt sind, kann der Gemeinderat nicht vorbehaltlos hinter dem Geschäft 
stehen. 
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